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Stimmzettel
für die Stadtverordnetenwahl der Stadt Friedrichsdorf am 15. März 2026

Sie haben 37 Stimmen!
•	 Sie können alle 37 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und dabei jeder Person auf dem Stimmzettel 
	 bis zu drei Stimmen geben - kumulieren - ( ✕ ✕ ✕ oder ✕ ✕ ✕ oder ✕ ✕ ✕ ).
•	 Sie können, wenn Sie nicht alle 37 Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen  ✕ . In diesem Fall 
	 hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme 
	 zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.
•	 Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen   ✕ , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede Person in der Reihenfolge des 
	 Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 37 Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt sind.
•	 Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

Bitte Stimmzettel nach innen falten 

Gehrmann, Katja
Stockbauer, Rainer
Fischer, Norbert
Becker, Michael
Rewolinski, Tatjana
Schlocker, Stephan
Müller, Daniel
Fadda, Stefano
Villioth-Ebert, Heike
Atkinson, Yves
Hirnschal, Tom
Bauschert, Daniel
Beyersdorfer, Jarom
Nagell-Fuhl, Andrea
Schwendt, Stefan
Biedenkapp, Matthias
Wambach, Gesine
Dr. König, Steffen
Becker, Maximilian
Augsburg, Peter
Gritzka-Mielke, Silvia
Rudisile, Nicolai
Henkes, Maik
Trebeljahr, Henriette-Marie
Schulz, Marcus
Felsmann, Frank
Wörfel, Alexandra
Kunz, Andreas
Kluge, Bernhard
Rauch, Nathalie
Dr. Biedermann, Felix
Betz, Stephanie
Penné, Dirk
Siekmann, Carolin
Hecker, Kay
Dr. Fuhrmann, Leonie
Kölsch, Roland

Dr. Brigl, Birgit
Pilger, Matthias
Tenter, Gisela
Wade, David
Lengert, Sophie
Dr. Salger, Carsten
Pilger, Andrea
Bayer, Sascha
Graeser-Güsmann, Gisela
Dr. Kirschenmann-Tenter, Johannes
Mark, Riccarda
Kalweit, Maximilian
Janda, Jutta
Kalweit, Eckehard
Djimba-Losberg, Fanziya
Enzmann, Harald
Hofmann, Lisa
Dr. Güsmann, Bernd
Schaper, Uwe
Busekrus-Büchsel, Ilka
Forster, Fred
Hausknecht, Judith
Bamesberger, Günther
Hammeke, Ursula
Weinmann, Martin
Dr. Hadouch, Kerstin
Wiefett, Patrick
Dr. Löber, Renate
Fröhlich, Karl
Ertel, Ursula
Hemmann, Egon
Bastian, Günter

Fox, Daniela
Dr. Brücks, Gerd
Schunk, Ingrid
Saalmüller, Rüdiger
Schartz-Laux, Susanne
Kielbassa, Philipp
Kösters, Andrea
Hertel, Tobias
Braun, Rita
Drexler, Johann
Reithmann, Melanie
Fries, Michaela
Zielke, Lena
Conrad, Andrea
Dr. Asendorf, Frauke
Gaudron, Jan
Schulze Egberding, Laura
Martinek, Tanja
Flesch, Jobst
Marx, Pia
Fiedler, Birgit
Raith, Ursula
Schmitz, Martin
Krishnan, Anina
Drexler-Feierabend, Gerhard
Lipinski, Helena
Burbach, Achim
Jagau, Ute
Schunk, Joachim
Reglin, Anja
Dr. Huth, Fritz
Reinisch, Sylvia
Conrad, Thomas
Flesch, Gabriele
Kuiper, Marijke
Haag, Reiner
Harscher, Karin 

Kilp, Jochen
Haindl-Mehlhorn, Evelyn
Höhn, Fabian
Barthels, Guido
Teichmüller, Christina
Dr. Beinker, Mark
Wien, Johanna
Kremer, Thomas
Dr. Jung, Udo
Gerling, Eva-Louisa
Haselwander, Lars
Dr. Hondelmann, Dieter
Bonk, Alexander
Oulds, Eva
Zumack, René
Hübner-Gerling, Ruth
Euler, Rolf-Dieter
Wintergerst, Alexander
Karstens, Christina
Steingrube, Hanno
Hock, Dirk
Kremkow, Theodor
Dimt, Nils
Höhn, Maike
Hofmann, Maike
Schiller, Sebastian
Barthels, Michaela
Bonk, Rüdiger
Rößner-Starck, Ute
Pauly, Michael

Ponzi, Antonio
Schlick, Claudia
Seesemann, Thilo
Anlauft, Jan
Reinhardt, Heinz
Mosel, Catherine
Sechi, Renzo
Schröder, Heinz-Erich
Falchi, Marco
Ropel, Martina
Fidan, Ibrahim
Benner, Michael
Schmitt, Sven
Zimmermann, Björn
Eiling, Andreas
Rehe, Sven
Raab, Hartmut
Helmerich, Hans
Raab, Jörn
Rodrigues dos Santos, José
Schüssele, Marcel
Zenser, Marc
Ponzi, Isabeau
Hohmann, Aaron
Ortanderl, Daria
Klockmann, Sarah
Toussaint, Pierre
Frey, Steffen
Bernhard, Klaus
Petry, Karl Günther

Schallmayer, Nicolas
Wehe, Julian
Frazzetta, Giuliana
Heyden, Marcel
Jödicke, Adrian
Klose, Paul
Wagner, Kira
Hauck, Christopher
Firinu, Marco
Olszewski, Bartlomiej
Lellwitz, Merlin
Maurer, Georg
Boennecken, Paris
Gökcek, Mehmet
Smejkal, Beatrice
Smejkal, Eric
Arnold, Milena
Bucher, Jannik
Schallmayer, Alexander
Wojciechowski, Erwin
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